
03. Juni 2025

Senior nach brutalem Einbruch
gestorben – Mordkommission ermittelt
Ein 86-jähriger Senior starb nach einem gewaltsamen
Einbruch in Stade. Mordkommission ermittelt, Täter

gefasst.

Stade, Deutschland - In der Nacht zum 2. Februar 2025
ereignete sich ein schwerer Einbruch in Stade, Landkreis Stade,
bei dem ein 86-jähriger Senior schwer verletzt wurde. Heute, am
3. Juni 2025, berichtet die Mopo, dass die Leiche des Seniors
exhumiert wurde, da die Mordkommission nun ermittelt, ob sein
Tod auf die gewaltsamen Übergriffe während des Einbruchs
zurückzuführen ist.

Die Täter, zwei Männer im Alter von 24 und 25 Jahren, drangen
gegen 4.30 Uhr in das Einfamilienhaus des Seniors ein, indem
sie eine Fensterscheibe einschlugen. In der Folge überwältigten
sie ihn, schlugen ihn und fesselten sowie knebelten ihn. Zudem
bedrohten die Täter den Senior mit einer Schusswaffe und

https://www.mopo.de/im-norden/niedersachsen/senior-nach-einbruch-bei-hamburg-gestorben-leiche-exhumiert/


forderten Geld, Schmuck und seine EC-Karte samt PIN. Ein
aufmerksamer Nachbar hörte die Hilferufe des Seniors und
alarmierte sofort die Polizei. Bevor die Beamten eintrafen,
flüchteten die Einbrecher.

Folgen des Einbruchs und Tod des Seniors

Der Senior wurde mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus
eingeliefert, erholte sich jedoch nicht von den körperlichen und
seelischen Folgen des Übergriffs. Einige Tage nach seiner
Entlassung fand ein Nachbar ihn bewusstlos. Daraufhin wurde er
erneut in eine Klinik gebracht, in der er am 11. Mai verstarb.

Die Ermittlungen der Kriminalpolizei sind von großer Wichtigkeit,
da festgestellt werden soll, ob und wie die Misshandlungen
während des Einbruchs zum Tod des Seniors führten. Eine 
Mordkommission besteht aus spezialisierten Ermittlern, die
Kapitalverbrechen wie Mord und Totschlag aufklären. In diesem
Fall wurde die Einheit zur Aufklärung der Umstände des Todes
des Seniors aktiviert, was die Tragweite der Situation
unterstreicht.

Kinder der Gewaltkriminalität in
Deutschland

Die Untersuchungen finden im Kontext steigender
Gewaltkriminalität statt. Die Statista zeigt, dass im Jahr 2024
mit rund 217.000 registrierten Gewaltverbrechen die höchste
Zahl seit 2007 erreicht wurde. Obwohl Gewaltverbrechen
weniger als 4% der polizeilich erfassten Straftaten in
Deutschland ausmachen, beeinflussen sie das Sicherheitsgefühl
der Bürger stark und hinterlassen oft langfristige Folgen.

Der Anstieg der Gewaltkriminalität kann auf mehrere Faktoren
zurückgeführt werden, darunter wirtschaftliche Unsicherheiten
und soziale Belastungen. Besonders auffällig ist, dass immer
mehr Täter unter 21 Jahren beteiligt sind, was auf eine

https://de.wikipedia.org/wiki/Mordkommission
https://de.statista.com/themen/11062/kriminalitaet-in-deutschland-gewaltkriminalitaet/


besorgniserregende Entwicklung hinweist. Die Ermittlungen zur
Aufklärung des tragischen Falls des Seniors sind nicht nur für die
betroffenen Häusleutes von Bedeutung, sondern spiegeln auch
eine wachsende Herausforderung für die Sicherheitsbehörden in
Deutschland wider.

Details
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